
I. AllgemeIne BestImmungen

1.  Geltungsbereich. Änderungsvorbehalt
1.1  Die nachfolgenden Bedingungen in ihrer zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses geltenden 

Fassung haben für alle unsere Beratungen, Angebote, Verkäufe, lieferungen und leistun-
gen und die gesamten gegenwärtigen und auch künftigen Rechtsbeziehungen zwischen 
uns und unseren Kunden gültigkeit. Von diesen Bedingungen abweichende Regelungen, 
insbesondere in Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Kunden, finden nur dann Anwen-
dung, wenn und soweit dies von uns ausdrücklich schriftlich bestätigt worden ist.

1.2 sind unsere Bedingungen unserem Kunden nicht mit dem Angebot zugegangen oder wur-
den sie ihm nicht bei anderer Gelegenheit übergeben, so finden sie gleichwohl Anwendung, 
wenn er sie aus einer früheren geschäftsbeziehung kannte oder kennen musste.

1.3 Die in Prospekten und Katalogen enthaltenen Angaben und Abbildungen sind branchenüb-
liche näherungswerte, es sei denn, dass sie von uns ausdrücklich als verbindlich bezeichnet 
worden sind.

1.4 Wir sind berechtigt, die Allgemeinen geschäftsbedingungen zu ändern und zu ergänzen. 
Diese Änderungen bzw. ergänzungen sind für den Kunden von dem Zeitpunkt an bindend, 
zu dem sie ihm in textform mitgeteilt worden sind.

2.  Allgemeine Bestimmungen. Vertretung des Kunden
2.1  unsere Angebote erfolgen stets freibleibend. 

2.2 Nur soweit es ausdrücklich vereinbart ist und die Aufgabe es erfordert, sind wir verpflich-
tet, die Rechte des Kunden zu wahren, insbesondere den Kunden zu vertreten und den am 
Projekt Beteiligten Weisungen zu erteilen.

3.  Preise. Zahlungsbedingungen. Verzug
3.1  unsere Preise verstehen sich in ermangelung einer abweichenden Angabe ausschließlich 

umsatzsteuer. soweit die lieferung von Waren geschuldet ist, behalten wir uns vor, Verpa-
ckung, Fracht, Porto und Versicherung gesondert in Rechnung zu stellen. Für Artikel, die per 
Post oder Paketdienst verschickt werden müssen, erheben wir gesonderte Bearbeitungs-, 
Verpackungs- und Frachtkosten.

3.2 teillieferungen sind in zumutbaren umfang zulässig. Wünscht der Kunde teillieferungen, 
sind wir berechtigt, für jede zusätzliche lieferung € 45,00 in Rechnung zu stellen. 

3.3 Wird auf Verlangen des Kunden ein Fixtermin vereinbart, sind wir berechtigt, hierfür eine 
zusätzliche Vergütung von € 60,00 zu verlangen.

3.4 erforderliche Wasser-, elektro- oder sonstige Anschlussmaßnahmen sind in ermangelung 
einer anderslautenden Vereinbarung vom Kunden zu stellen.

3.5 Wenn und soweit es zu Warte- und stillstandszeiten kommt, die der Kunde zu vertreten 
hat, oder wir auf Anordnung des Kunden zusätzliche Hilfsarbeiten (etwa Beräumungs- 
oder logistikmaßnahmen) auszuführen haben, sind wir berechtigt, je angefangener  
Arbeitsstunde und je eingesetzten mitarbeiter eine zusätzliche Vergütung von € 80,00 
zu berechnen.

3.6 Der Kunde ist auf unsere Anforderung zu Abschlagszahlungen verpflichtet, die dem je-
weiligen stand der erbrachten leistungen oder dem gesondert aufzustellenden Zahlungs-
plan entsprechen. Übersteigt der Auftragswert (ohne umsatzsteuer) einen Betrag von € 
5.000,00, so sind wir berechtigt, Abschlagszahlungen in Höhe von bis zu 20 % spätestens 
bei Auftragserteilung und bis zu weiteren 35 % nach erklärung der lieferbereitschaft bzw. 
nach Beginn der Auftragsdurchführung zu verlangen.

3.7 eine Aufrechnung gegen Vergütungsansprüche ist nur mit einer unbestrittenen oder 
rechtskräftig festgestellten Forderung zulässig.

3.8 Wird nach Vertragsschluss erkennbar, dass unser Vergütungsanspruch durch die man-
gelnde finanzielle Leistungsfähigkeit des Kunden gefährdet wird, so können wir die Leistung 
verweigern und eine angemessene Frist bestimmen, in der der Kunde Zug um Zug gegen 
lieferung zu zahlen oder sicherheit zu leisten hat. Verstreicht die gesetzte Frist fruchtlos, 
sind wir berechtigt, den Vertrag zu kündigen und schadenersatz zu verlangen

4.  Langfrist- und Abrufaufträge. Preisanpassung
4.1 tritt bei langfristverträgen (Verträge mit einer laufzeit von mehr als zwölf monaten und 

unbefristete Verträge) eine wesentliche Änderung der lohn-, material-, oder energiekos-
ten ein, so ist jeder Vertragspartner berechtigt, eine angemessene Anpassung des Preises 
unter Berücksichtigung dieser Faktoren zu verlangen.

4.2 Bei lieferverträgen auf Abruf sind uns verbindliche mengen mindestens zwei monate vor 
dem jeweiligen liefertermin durch Abruf mitzuteilen. mehrkosten, die durch einen verspä-
teten oder eine nachträgliche Änderung des Abrufs hinsichtlich der Zeit oder menge durch 
den Kunden verursacht werden, gehen zu seinen lasten; dabei ist unsere Kalkulation maß-
gebend.

5.  Zeichnungen. Muster
5.1  stellt ein Vertragspartner dem jeweils anderen Zeichnungen oder technische unterlagen 

über die auszuführende leistung, eine zu planende Variante, eine zu liefernde Ware oder 
ihre Herstellung zur Verfügung, bleiben diese eigentum des vorlegenden Vertragspartners. 
sie dürfen nur für den jeweils vereinbarten Zweck verwendet werden.

5.2 Herstellungskosten für muster und Fertigungsmittel (Werkzeuge, Formen, schablonen 
usw.) werden zusätzlich zu der zu liefernden Ware gesondert abgerechnet. Dies gilt auch 
für Fertigungsmittel, die infolge von Verschleiß ersetzt werden müssen. Die Kosten für die 
Instandhaltung und sachgemäße Aufbewahrung sowie das Risiko einer Beschädigung wer-
den von uns getragen. setzt der Kunde während der Anfertigungszeit der muster die Zu-
sammenarbeit aus oder beendet sie, gehen alle bis dahin entstandenen Herstellungskosten 
zu seinen lasten.

6.  Vertraulichkeit
6.1 Jeder Vertragspartner wird alle unterlagen (dazu zählen auch muster, modelle und Daten) 

und Kenntnisse, die er aus der geschäftsbeziehung erhält, nur für die gemeinsam verfolg-
ten Zwecke verwenden und mit der gleichen sorgfalt wie entsprechende eigene unterlagen 
und Kenntnisse gegenüber Dritten geheim halten, wenn der Vertragspartner sie als ver-
traulich bezeichnet oder an ihrer geheimhaltung ein offenkundiges Interesse hat. Diese 
Verpflichtung beginnt ab erstmaligen Erhalt der Unterlagen oder Kenntnisse und endet drei 
Jahre nach ende der geschäftsbeziehung.

6.2 Die Verpflichtung gilt nicht für Unterlagen und Kenntnisse, die allgemein bekannt sind oder 
die bei erhalt dem Vertragspartner bereits bekannt waren, ohne dass er zu geheimhaltung 
verpflichtet war, oder die danach von einem zu Weitergabe berechtigten Dritten übermit-
telt werden oder die von dem empfangenden Vertragspartner ohne Verwertung geheimzu-
haltender unterlagen oder Kenntnisse des anderen Vertragspartners entwickelt werden.

7.  Urheberrecht
7.1  Der Kunde stimmt seiner nennung in von uns verwendeten Referenzlisten bis auf aus-

drücklichen Widerruf zu. 

8.  Gewährleistung. Haftung
8.1 mängelhaftungs- und schadensersatzansprüche des Kunden richten sich nach den gesetz-

lichen Vorschriften, soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt ist.

8.2 Wir haften der Höhe nach unbegrenzt auf schadensersatz für schuldhaft von einem unse-
rer gesetzlichen Vertreter oder erfüllungsgehilfen verursachte schäden aus der Verletzung 
des lebens, des Körpers oder der gesundheit, für schäden, die auf einer vorsätzlichen oder 
grob fahrlässigen Pflichtverletzung eines unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungs-
gehilfen beruhen, und – soweit wir eine garantie für eine besondere Beschaffenheit einer 
Ware, die Fähigkeit sie zu beschaffen oder eine sonstige garantie übernommen haben - für 
schäden, die aus der nichterfüllung einer solchen garantie entstehen. Ferner haften wir 
nach maßgabe der Bestimmungen des Produkthaftungsgesetzes oder etwaiger anderer 
zwingender gesetzlicher Haftungsvorschriften.

8.3 Bei einer leicht fahrlässigen Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haften wir der Höhe 
nach beschränkt auf versicherbare Schäden, die wir durch unsere Haftpflichtversicherung 
gedeckt haben. Soweit das Bestehen einer Haftpflichtversicherung nicht vereinbart worden 
ist, beschränkt sich die Haftung der Höhe nach

  – auf € 3.000.000,00 für Personenschäden und
  – auf € 300.000,00 für sonstige schäden.

8.4 eine weitergehende Haftung besteht nicht. Insbesondere haften wir – unbeschadet der 
vorstehenden Bestimmungen – nicht für schäden, die nicht an der Ware bzw. der leistung 
selbst entstanden sind.

8.5 Die vorstehenden Regelungen finden Anwendung auf alle Schadensersatzansprüche, 
gleich aus welchem Rechtsgrund, insbesondere auch für die Haftung wegen unerlaubter 
Handlung.

8.6 Offensichtliche mängel der Ware oder der leistung hat der Kunde unverzüglich, spätestens 
aber innerhalb einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach Bekanntwerden uns gegen-
über zu rügen. Dies gilt auch, soweit dem Kunden eine Ware testweise überlassen worden 
ist. Kommt der Kunde seiner Rügeobliegenheit nicht nach, so verliert er insoweit seinen 
mängelhaftungsanspruch.

8.7 Werden wir wegen eines schadens in Anspruch genommen, für den auch ein Dritter ein-
zustehen hat, so können wir verlangen, dass der Kunde gemeinsam mit uns sich außerge-
richtlich erst bei dem Dritten ernsthaft um die Durchsetzung seiner schadensersatz- bzw. 
mängelhaftungsansprüche bemüht.

9.	 	 Vorzeitige	Auflösung	des	Vertrages
9.1  Wir sind zur Kündigung des Vertrages auch dann berechtigt, wenn der Kunde seine Zah-

lungen einstellt, von ihm oder zulässigerweise von uns oder einem anderen gläubiger das 
Insolvenzverfahren (§§ 14 und 15 InsO) bzw. ein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
beantragt ist, ein solches Verfahren eröffnet wird oder dessen eröffnung mangels masse 
abgelehnt wird.

II. sOnDeRBestImmungen FÜR DIe lIeFeRung VOn WARen

10. Grundsatz
10.1 Die nachfolgenden Bestimmungen gelten ergänzend insoweit, als die lieferung von Waren 

geschuldet ist. 

11.  Abweichungen. Änderungen
11.1 maße unserer Produkte können von den in unseren Verkaufsunterlagen angegebenen 

maßen geringfügig abweichen bzw. Farb- und strukturabweichungen bei Dekoren, Holz-
möbeln und stoffen aufweisen. Diese Abweichungen sind naturbedingt und stellen keinen 
mangel dar. 

11.2 Im Übrigen behalten wir uns Änderungen vor, die dem technischen Fortschritt dienen und den 
Wert und die eignung der unserer Produkte nicht beeinträchtigen, sofern die Änderung mit 
dem für uns erkennbaren Zweck der Bestellung vereinbar und für den Kunden zumutbar ist. 

11.3 sind seit dem Datum der Auftragsbestätigung sieben Kalendertage vergangen, ohne dass 
uns ein Änderungswunsch erreicht hat, so gehen wir davon aus, dass der Kunde die Auf-
tragsbestätigung geprüft und für richtig befunden hat. Die Annahme von Änderungswün-
schen behalten wir uns in diesem Fall ausdrücklich vor. soweit wir sie akzeptieren, berech-
nen wir für jede nicht von uns verursachte Änderung € 40,00 pauschal netto.

12. Lieferung. Versand und Gefahrübergang
12.1 maßgebend für die einhaltung des liefertermins oder der lieferfrist ist die meldung der 

Versand- bzw. Abholbereitschaft durch uns. Wir liefern nur an Werktagen (außer sonn-
abend) aus.

12.2 Versandbereit gemeldete Ware ist vom Kunden unverzüglich zu übernehmen. Andernfalls 
sind wir berechtigt, sie nach eigener Wahl zu versenden oder auf Kosten und gefahr des 
Kunden einzulagern. 

12.3 mit der Übergabe der Ware an den spediteur oder den Frachtführer bzw. mit Beginn der 
lagerung, spätestens jedoch mit Verlassen des Werks oder des lagers geht die gefahr auf 
den Kunden über, und zwar auch, wenn wir die Anlieferung übernommen haben.

13. Eigentumsvorbehalt
13.1 Wir behalten uns das eigentum an der gelieferten Ware bis zur erfüllung aller aus der ge-

schäftsverbindung mit dem Kunden bereits entstandenen Forderungen vor.

13.2 Der Kunde ist berechtigt, die Ware im ordentlichen geschäftsgang zu veräußern, solange 
er seinen Verpflichtungen aus der Geschäftsverbindung mit uns rechtzeitig nachkommt. Er 
darf jedoch die Vorbehaltsware weder verpfänden noch zur sicherheit übereignen. 

13.3 Bei Zahlungsverzug des Kunden sind wir nach angemessener nachfristsetzung berechtigt, 
auch ohne Rücktritt auf Kosten des Kunden die Herausgabe der Vorbehaltsware zu verlan-
gen. Der Kunde berechtigt uns bereits jetzt, seinen Betrieb zu betreten und die gelieferte 
Ware abzuholen. In der Rücknahme der Ware bzw. geltendmachung des eigentumsvorbe-
halts und in unserer Pfändung der Ware liegt ein Rücktritt vom Vertrag nur dann, wenn wir 
dies ausdrücklich erklären.

13.4 Alle Forderungen und Rechte aus dem Verkauf oder einer gegebenenfalls dem Kunden ge-
statteten Vermietung von Waren, an denen uns eigentumsrechte zustehen, tritt der Kunde 
schon jetzt zur sicherung an uns ab. Wir nehmen die Abtretung hiermit an. 

13.5 eine etwaige Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsware nimmt der Kunde stets für uns 
vor. Wird die Vorbehaltsware mit anderen, nicht uns gehörenden gegenständen verarbei-
tet oder untrennbar vermischt, so erwerben wir das miteigentum an der neuen sache im 
Verhältnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zu den anderen verarbeiteten oder 
vermischten gegenständen zum Zeitpunkt der Verarbeitung oder Vermischung. Werden 
unsere Waren mit anderen beweglichen gegenständen zu einer einheitlichen sache ver-
bunden oder untrennbar vermischt und ist die andere sache als Hauptsache anzusehen, 
so überträgt der Partner uns anteilig miteigentum, soweit die Hauptsache ihm gehört. Der 
Kunde verwahrt das eigentum oder miteigentum für uns. Für die durch Verarbeitung oder 
Verbindung bzw. Vermischung entstehende sache gilt im Übrigen das gleiche wie für die 
Vorbehaltsware.

13.6 Über Zwangsvollstreckungsmaßnahmen Dritter in die Vorbehaltsware, in die an uns abge-
tretenen Forderungen oder in sonstige sicherheiten hat der Kunde uns unverzüglich unter 
Übergabe der für eine Intervention notwendigen unterlagen zu unterrichten. Dies gilt auch 
für Beeinträchtigungen sonstiger Art. 

III. scHlussBestImmungen

14. Datenschutz
14.1 Informationen, die wir vom Kunden erhalten, dienen ausschließlich zur Abwicklung von 

Bestellungen, zur lieferung von Waren, zum erbringen von Dienstleistungen und zur Ab-
wicklung der Zahlungen. Die Informationen werden des Weiteren verwendet, um mit dem 
Kunden über Bestellungen, Produkte, Dienstleistungen und über marketingangebote zu 
kommunizieren sowie dazu, die Datensätze zu aktualisieren und die Kundenkonten bei uns 
zu unterhalten und zu pflegen sowie dem Kunden Produkte oder Dienstleistungen zu emp-
fehlen. Die Informationen werden auch dazu genutzt, die Internetplattform zu verbessern, 
einem missbrauch der Website vorzubeugen oder solche aufzudecken oder Dritten die 
Durchführung technischer, logistischer oder anderer Dienstleistungen in unserem Auftrag 
zu ermöglichen. Weitere Informationen über Art, umfang, Ort und Zweck der erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung der erforderlichen personenbezogenen Daten befinden sich in 
der Datenschutzerklärung, die der Kunde gesondert abrufen kann.

15. Erfüllungsort. Gerichtsstand. Anwendbares Recht
15.1 sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist unser sitz erfüllungsort.

15.2 Für alle Rechtsstreitigkeiten, auch im Rahmen eines Wechsel- und scheckprozesses, ist 
unser sitz gerichtsstand. Wir sind auch berechtigt, am sitz des Kunden zu klagen.  

15.3 Auf die Vertragsbeziehung ist ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland 
anzuwenden. Die Anwendung des Übereinkommens der Vereinten nationen vom 11. April 
1980 über Verträge über den Warenkauf (cIsg - „Wiener Kaufrecht“) ist ausgeschlossen.
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